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GRUNDSATZ
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Das Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit erneuerbaren 
Energien (Stromgesetz, vormals «Mantelerlass») schafft die Grundlage für den 
beschleunigten Ausbau der inländischen erneuerbaren Energien und gestaltet 
Rahmenbedingungen für die Versorgungssicherheit – vor allem im Winter. 

• Bereits 2035 sollen 35 Terawattstunden Strom aus neuen erneuerbaren Quellen 
stammen, fast sechsmal mehr als heute. 

• Der grösste Teil wird von Photovoltaik-Anlagen stammen.

08.04.2024



AUSW IRKUNGEN AUF DIE P HOTOVOLTAIK
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• Lokale Elektrizitätsgemeinschaften (LEG) und virtuelle ZEV werden möglich
• Dezentrale Stromspeicher mit und ohne Endverbrauch sollen vom Netzentgelt 

befreit werden
• Einheitliche Mindest-Abnahmevergütung
• Einführung einer gleitenden Marktprämie für Anlagen ab 150 kW. Kleinanlagen 

erhalten weiterhin Investitionsbeiträge
• Der Netzzuschlagfonds soll sich temporär verschulden dürfen

08.04.2024
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AGENDA AUSGANGSLAGE

Stefan Fuchs, BBO

NACHHALTIGKEIT BEI IMMOBILIEN

Marc Zumbrunn, BEKB

VORSORGE- & ANLAGEBERATUNG

Hermann Marti, Raiffeisen
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AUSGANGSLAGE
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Ca. 40% des Schweizer 

Energieverbrauchs entfallen 

auf den Gebäudepark. 

Wovon wiederum fast 90% 

für Raumwärme und 

Warmwasser genutzt 

werden. 

Viele Eigenheimbesitzer sind 

sich Ihrer Rolle in diesem 

Kontext noch zu wenig 

bewusst. Da kommen wir 

Banken ins Spiel. 



SCHWEIZER
KLIMAZIELE

Die Schweiz hat sich zum Ziel gesetzt, die 

klimaschädlichen Treibhausgasemissionen bis 2030 zu 

halbieren und bis 2050 Netto-Null zu erreichen. 
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NACHHALTIG-
KEIT BEI 

IMMOBILIEN

ENERGIEEFFIZIENZ
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SANIERUNGSPLANUNG
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FINANZIERUNG
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Bei der Sanierungsplanung 

gehört es nicht nur dazu den 

Bedarf und die Kosten zu 

kennen, sondern auch die 

Finanzierbarkeit zu prüfen. 



VORSORGE- UND 
ANLAGEBERATUNG
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Nachhaltigkeit in der Anlageberatung bedeutet, dass wir uns 
als Unternehmen verantwortungsbewusst verhalten und neben 
den ökonomischen stets auch die ökologischen und sozialen 
Aspekte im Auge behalten.
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IHNEN IST ES WICHTIG, IHR 
GELD NACHHALTIG 
ANZULEGEN?

Erkundigen Sie sich daher bei 

Ihrer Bank, nach welchen 

Kriterien und Gesichtspunkten 

die Anlagestrategie und das 

Reporting umgesetzt werden.

Nachhaltigkeit ist nicht gleich 

Nachhaltigkeit. So wie jede 

Person dieses Wort individuell 

verstehen kann, wird dieser 

Begriff von den Finanzinstituten 

unterschiedlich gelebt und 

gehandhabt. 



SCHLUSSWORT
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Werden Sie jetzt aktiv, gehen Sie auf Ihre Bank zu 

und finden Sie gemeinsam heraus, welches die beste 

Vorgehensweise für Sie und Ihre Finanzen ist.

Förderung & Subventionen:

www.energieschweiz.ch

www.energiefranken.ch

Lokales PV-Know-how:

www.e-wende.ch

Banken:

www.bbobank.ch

www.bekb.ch

www.raiffeisen.ch/haslital-brienz
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IHRE BANKENVERTRETER 
IN MEIRINGEN

MARC ZUMBRUNN
BEKB

STEFAN FUCHS 
BBO

HERMANN MARTI 
RAIFFEISEN
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GEAK
Ist-Zustand beurteilen und Sanierung planen.
14.12.2023



Was ist der GEAK?
− Der schweizweit einheitliche Gebäudeenergieausweis der Kantone (GEAK) 

bewertet die Qualität der Gebäudehülle, die Gesamtenergiebilanz und die direkten 
CO2-Emissionen. 

– Der GEAK Plus beinhaltet zudem einen Beratungsbericht mit Varianten von 
energetischen Sanierungen. Der GEAK Plus ist Voraussetzung für Fördergelder.

– Der GEAK/GEAK Plus wird von vielen Kantonen stark gefördert. Bisher haben rund 
160‘000 Gebäude einen GEAK, jährlich kommen gegen 30‘000 Publikationen dazu.

Anwendungsbereiche
– Der GEAK kann auf Wohngebäude, Verwaltungs- und Schulbauten, Hotels, 

Verkaufsflächen, Restaurants sowie Mischnutzungen angewendet werden.
Berechnungsmethodik
– Mithilfe des GEAK Tools beurteilt eine GEAK Expertin / ein GEAK Experte die 

energetische Qualität der Gebäudehülle und den gesamten Energiebedarf des 
Gebäudes sowie die direkten CO2-Emissionen in sieben Klassen (A bis G).

Über den GEAK



– Die GEAK-Normierung 2.1.0 wurde von der 
EnDK am 30. März 2023 genehmigt

– Sie bildet die Grundlage für die Berechnung der 
Energie- und Klimakennzahlen der ganzen 
Labelfamilie (GEAK, Minergie und SNBS)

Normierung 2.1.0



– Der GEAK kann einzig von zertifizierten GEAK-
Expertinnen und Experten publiziert werden

– Aktuell sind rund 1’700 ExpertInnen aktiv

– Das GEAK-Tool (www.geak-tool.ch) wurde seit 2009 
sukzessive weiterentwickelt und enthält Ende 2023 
rund 180’000 Gebäude

GEAK-Tool und GEAK-Experten

http://www.geak-tool.ch/


GEAK und GEAK Plus
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GEAK Plus

Detaillierter 
Beratungsbericht von 
12 bis 30 Seiten

GEAK

Offizielles Dokument 
von 4 Seiten



Bestandesbauten:
– Eine Gesamtsanierung mit Umstieg auf 

eine erneuerbare Energie führt in der Regel 
zu einer Klasse C/B/A 
(Hülle/Gesamtenergie/CO2).

– Einige Kantone kennen die Stufenförderung 
(Klassensprung).

Neubauten:
– Ein gemäss den gesetzlichen 

Minimalanforderungen erstelltes Gebäude 
landet in den Klassen B/B/A.

– Ein Neubau muss darum mindestens bez. 
Hülle oder Gesamtenergie die Klasse A 
erreichen, um besser zu sein als ein 
konventionelles Gebäude.

– Einige Kantone fördern die Klasse A/A/A.

Die GEAK-Klassen



Die GEAK-Klassen



Der Bericht bietet ergänzend zum GEAK-Basisprodukt:

• eine konkrete Liste von Massnahmen, wie die Energieeffizienz verbessert werden kann;

• Hinweise, wie die Sanierung etappiert werden kann;

• eine Priorisierung der Massnahmen, passend zur individuellen Situation der Gebäude-
besitzerinnen und -besitzer, vom minimalen Massnahmenpaket bis zur Modernisierung 
nach Minergie-P-Standard;

• bis zu drei Varianten, wie die Erneuerung durchgeführt werden kann. Eine der Varianten 
muss eine Gesamterneuerung abbilden. Dies ist immer der Fall, wenn die Effizienzklassen B-
B für Gebäudehülle und Gesamtenergieeffizienz erreicht werden oder die Anforderung 
einer Minergie-Sanierung erfüllt sind;

• die Möglichkeit, zukünftige Gebäudeerweiterungen mitzuerfassen und zu berechnen;

• eine Schätzung der notwendigen Investition und der Unterhaltskosten sowie der 
Betriebskosteneinsparung als Entscheidungshilfe;

• die Berechnung von Förderbeiträgen, was eine Ermittlung der tatsächlichen Investitionen 
ermöglicht;

• eine neutrale Beratung und fachliche Unterstützung bei der Auswahl der Erneuerungs-
massnahmen.

Inhalte GEAK Plus
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GEAK Plus

Detaillierter Beratungsbericht 
von 12 bis 30 Seiten



Der Weg zum GEAK

GEAK / GEAK Plus

Weitere Schritte bis zur 
Sanierungsumsetzung



Entwicklung des GEAK seit Einführung



Unterschiede zwischen GEAK und Minergie

bewertet Energieeffizienz des Gebäudes

− Dank des Ausweises ist es möglich, diese 
Effizienz schnell zu ermitteln und Gebäude zu 
vergleichen.

− Es gibt keine Voraussetzungen, die erfüllt 
werden müssen, um einen GEAK zu erhalten 
– es gibt darum sehr gute (A/A/A) und sehr 
schlechte (G/G/G) GEAK-Bauten.

ist ein Bau-Label mit Qualitätssicherung

− Dieses Label garantiert Komfort, Energieeffizienz 
und Klimaschutz. Mit den Stufen Minergie, 
Minergie-ECO, Minergie-P + Minergie-A.

− Es gibt eine Reihe von Anforderungen, die erfüllt 
werden müssen, um das Label zu erhalten. 

− Die Zertifizierung (unabhängige Kontrolle der 
Zertifizierungsstelle) ist eine Qualitätssicherung. 



Weitere Informationen

30

www.geak.ch

Broschüre



Ihre Entscheidungshilfe für 
die Gebäudesanierung
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